
Hitzestress äußert sich als Erstes in einem Rückgang der Fu�er-
aufnahme – bei Sauen sind das 190 g/Tag für jedes °C oberhalb 

Die hohen Temperaturen in den letzten Sommern haben
die Notwendigkeit gezielter Maßnahmen zur Reduk�on von  
Hitzestress im Schweinebestand wiederholt deutlich gemacht. 
Zwar hängt die „Wohlfühltemperatur“ ganz wesentlich vom Al-
ter des Tieres ab, doch wenn hohe Außentemperaturen auch 
das Thermometer im Stall in ungeahnte Höhen steigen lassen, 
leiden alle Tiere. 

-

von 22 °C.  Zusätzlich zu den Außentemperaturen belastet die 
Tiere auch die sogenannte metabolische Wärme. Das ist die
Wärme, die durch die Verdauung des Fu�ers und die Umsetz-
ung der Nährstoffe im Körper entsteht. 

-

Hohe Temperaturen verursachen häufig Leistungseinbußen und Hitzestress.  
Jetzt sind Management und Fü�erung erfolgsentscheidend.

Durch die hohe Stoffwechselbelastung bei Hitzestress ent-
stehen vermehrt freie Radikale, wodurch unter anderem die 
Darmschleimhaut durchlässiger wird und die Zellen allgemein 
geschädigt werden. 

Schweine können im Gegensatz zum Menschen nicht schwitzen 
und in modernen Haltungsformen haben die Tiere kaum Mög-
lichkeiten, sich durch Suhlen abzukühlen. Da der Körper die 
überschüssige Wärme aber loswerden muss, ist es besonders
wich�g, die Fü�erung und das Management im Blick zu haben 
und entsprechend zu handeln. 

Schweine im Sommer
Hitzestress
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Immer up to date
Folgen Sie uns auf unseren 
Social-Media-Kanälen:

Eine Reduk�on von Hitzestress im Stall ist anhand 
ausgewählter Managementmaßnahmen möglich:

• Ziel: geringe metabolische 

• reduzieren von Rohprotein,  
Bedarf über freie  
Aminosäuren decken

• reduzieren von Stärke, 

•  

•  
kontrollieren

•  
Wasser anbieten

•  

•  

• 
• Managementmaßnahmen 

(Impfen, Umstallen etc.) 
in kühleren Morgen- und 
Abendstunden

• 
•  

•  
Keimwachstum hemmen

• 

reduzieren
• Einsatz von unlöslichen 

Faserkomponenten
• Abwehr pathogener  

unterstützen 

Gesundheit
Ra�onen

TränkeStallklima

Fu�er

CERAVITAL XP
• Fermentprodukt
• unterstützt die Nährstoffverdaulichkeit
• entlastet den Darm

SCHAUMACID
• Säurekombina�on
• sichert die Fu�erhygiene
• stabilisiert die Darmgesundheit

SCHAUMA LIPO PLUS
• Fe�konzentrat
• hohe Energiedichte
• entlastet den Stoffwechsel

SME
• Ergänzungsfu�ermi�el
• schützt die Zellen vor oxida�vem Stress
• unterstützt das Immunsystem

Das Konzept und Produktprogramm von SCHAUMANN bieten gezielte 
Unterstützung. Ihre SCHAUMANN-Fachberatung arbeitet gerne 
individuelle Managementstrategien mit Ihnen aus. Sprechen Sie uns an!


